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Spiel gegen den HCE Bad Oeynhausen (45:41)

Ein Handball-Spektakel. 45:41! 
86 Tore in 60 Minuten, wahr-
scheinlich ein Rekord in der Lan-
desliga, denn zumindest in der 
jetzigen und der letzten Saison 
gab es solch ein Ergebnis noch 
nicht. Wie kam es dazu? 

Wir hatten uns vorgenom-
men, die Bad Oeynhausener mit 
hohem Tempo vor Probleme zu 
stellen, weil wir in der Spielbe-
obachtung gesehen hatten, dass 
sie doch ein bisschen brauchen, 
um geschlossen in der Abwehr 
zu sein. Auch hatten wir noch ein 
paar Varianten für das Spiel 6:6 
trainiert. 

Und es klappte gut. Nach we-
nigen Minuten führten wir schon 
6:3. Jetzt ließ sich aber auch der 
HCE auf das absolute Tempospiel 
ein und schloss schnell ab. Auf 
beiden Seiten fielen die Tore wie 
reife Früchte, wobei wir einen 3- 
oder 4-Tore-Vorsprung hielten. 

Kurz vor der Pause dann eine 
Phase mit Konzentrationsschwä-
chen in Angriff und Abwehr, Bad 
Oeynhausen kam zum 20:20, wir 
legten jedoch wieder zum 22:20-
Halbzeitstand vor. 

Wer dachte, so könne es in 
der 2. Halbzeit nicht weiterge-

hen, wurde eines besseren be-
lehrt. Durch schnelle Tore bauten 
wir unseren Vorsprung wieder 
aus, aber die Gäste gaben nie 
auf, kämpften verbissen und 
nutzten fast alle unsere Fehler. 
Vor allem Dennis Borcherding 
lief zu Höchstform auf und er-
zielte im offenen Schlagabtausch 
unglaubliche 16 Feldtore. Dabei 
machten wir es ihm allerdings oft 
viel zu leicht. 

Trotzdem, wir blieben immer 
mit einigen Toren vorn. Jedes 
Mal , wenn die Bad Oeynhau-
sener meinten, uns einholen zu 
können, kam die schnelle Reakti-
on, meist über Konter. Insgesamt 
warfen wir 25 Tempogegenstoß-
Tore. 

So auch in den Schlussminu-
ten, als der HCE zum 42:40 auf-
kam, wir aber umgehend zum 
44:40 antworteten. Und beim 
Endstand von 45:41 hatten beide 
Mannschaften tatsächlich jeweils 
sogar ein Tor mehr als in der er-
sten Hälfte erzielt. 

Ein Handball-Spektakel, das 
sogar höher ausgehen konnte, 
denn beide ließen auch noch ei-
nige hochkarätige Chancen aus. 

Tore für den TLQ: Heiko 







Breuer (13/6), Jakob Pries (11), 
Sebastian Busch, Matthias Lam-
pe (je 4), Fabian Göcke, Eike Kor-

te, Urs Pante (je 3), Timo Breuer 
und Dennis Pahnke (je 2)

Spiel beim TV Sachsenroß Hille (17:24)

Natürlich waren wir nach Hille 
gefahren, um den Sachsenrös-
sern die Italienische Nacht ein 
bisschen zu verderben. Daraus 
wurde aber nichts, wir verloren, 
Hille feierte einen letztlich ver-
dienten Sieg. 

Wir begannen, wie wir es uns 
vorgenommen hatten. Die Ab-
wehr stand gut, Jonas hielt, die 
Konter liefen. Aber eines fehlte: 
Tore. Wir verwarfen klare Chan-
cen gegen den überragenden 
Hiller Keeper Janni Niermeyer. 
So stand es nach sechs Minuten 
trotz großer Möglichkeiten erst 
2:2 und das Unheil nahm seinen 
Lauf, Hille ging in Führung. 

Es blieb knapp bis zum 9:8 für 
Hille, wir verwarfen weiterhin viel 
zu viel. Kurz vor der Pause waren 
wir auch hinten nicht energisch 
genug, die Sachsenrösser gingen 
11:8 in Front. 

Damit war normalerweise 
nicht viel passiert. In der Halb-
zeitpause nahmen wir uns vor, 
einige Prozent in der Abwehr zu-
zulegen, weiter aufs Tempo zu 
drücken und vorn konzentrierter 

abzuschließen. 

Aber es klappte nicht. Im Ge-
genteil: Hille setzte sich über 
12:9 auf 15:9 ab. 

Während wir immer mehr 
verkrampften, steigerte sich die 
jungen Sachsenrösser gewaltig. 
Mit immer größerer Euphorie 
kämpften sie und vereitelten so 
mehrere unserer gefürchteten 
Konter. Keeper Niermeyer sorgte 
mit jedem gehaltenen Ball für 
Jubelstürme auf der gut gefüllten 
Tribüne. Hille kam bis zur 52. Mi-
nute so sogar zum 23:13. 

Wir gaben zwar nie auf, es ge-
lang uns aber einfach nicht viel. 
So konnten wir nur noch ein we-
nig zum 24:17 verkürzen. 

Natürlich war die Stimmung 
in unserer Kabine nach dem 
Spiel sehr gedrückt, während die 
Sachsenrösser begannen, ihre 
Italienische Nacht zu feiern. 

Aber schnell war uns klar: Ge-
gen einen sich immer mehr stei-
gernden Gegner hatten wir un-
ser Spiel nicht durchbekommen, 
auch weil wir insgesamt 28 (!) 



Die aktuelle Tabelle
1. HSG EURo 5 15 134 : 119 9 : 1
2. HSG TuS/EK Spradow 5 16 149 : 133 7 : 3
3. TV Großenmarpe 4 17 125 : 108 6 : 2
4. HSG EGB Bielefeld 5 0 142 : 142 6 : 4
5. TuS Brake 5 -5 146 : 151 6 : 4
6. CVJM Rödinghausen 3 19 87 : 68 5 : 1
7. TV Sachsenroß Hille 5 -7 115 : 122 5 : 5
8. TuS Lahde/Quetzen 4 -12 125 : 137 4 : 4
9. HSG Porta Westfalica 5 5 144 : 139 4 : 6

10. HSG Löhne-Obernbeck 5 -4 136 : 140 4 : 6
11. TuS Eintracht Oberlübbe 4 -7 101 : 108 3 : 5
12. HSG Altenbeken/Buke 5 -5 140 : 145 3 : 7
13. HCE Bad Oeynhausen 4 -12 125 : 137 1 : 7
14. TuS SW Wehe 5 -20 132 : 152 1 : 9

Fehlwürfe hatten. 

Das ist nicht normal, das kann 
vor allem unseren jungen Spie-
lern aber (mal) passieren, wird 
uns aber so schnell nicht wieder 
passieren. 

Tore für den TLQ: Heiko Breuer 
(5/2), Jakob Pries (3), Sebastian 
Busch, Eike Korte, Matthias Lam-
pe (je 2), Timo Breuer, Fabian 
Göcke und Malte Pott (je 1) 

  Werner Eyßer







Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG TuS/EK Spradow - HSG Altenbeken/Buke 31 : 23

TuS Eintracht Oberlübbe - HSG EURo 22 : 23

TuS Brake - HSG EGB Bielefeld 26 : 25

TV Sachsenroß Hille - TuS Lahde/Quetzen 24 : 17

TuS SW Wehe - HSG Löhne-Obernbeck 27 : 28

HCE Bad Oeynhausen - TV Großenmarpe 27 : 34

HSG Porta Westfalica - CVJM Rödinghausen 21 : 21

Der aktuelle Spieltag

HSG EGB Bielefeld - HSG Altenbeken/Buke 30 : 28

HSG Löhne-Obernbeck - HSG TuS/EK Spradow 30 : 31

TV Großenmarpe - TV Sachsenroß Hille 34 : 25

TuS Brake - HSG Porta Westfalica 32 : 31

HSG EURo - TuS SW Wehe 31 : 25

TuS Lahde/Quetzen - TuS Eintracht Oberlübbe 16.10.11

CVJM Rödinghausen - HCE Bad Oeynhausen 16.10.11



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TuS Eintracht Oberlübbe

12 Christoph Schäkel TW Kris Fisher

16 Jonas Tödheide TW Sebastian Hanf

2 Urs Pante Jan Bröenhorst

4 Dominik Möller Kevin Brown

5 Jakob Pries Marc Busche

6 Malte Pott Timo Kenschner

7 Eike Korte Marcel Meynert

11 Bastian Franke Thomas Oevermann

13 Timo Breuer Björn Petereit

14 Matthias Lampe Sven Petereit

15 Sebastian Busch Florian Prieß

17 Heiko Breuer Marco Reinermann

18 Jan Beißner Andre Sikkema

19 Fabian Göcke Tim-Oliver Strauch

33 Dennis Pahnke Nico Vossbrink

Trainer Trainer
Werner Eyßer Herbert Maaß

Betreuer
Eddi Franke

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
U. Büker

F. Lüttmann







Unser heutiger Gegner: TuS Eintracht Oberlübbe

Mit TuS Eintracht Oberlübbe 
stellt sich nach HCE Bad Oeyn-
hausen  ein weiterer ehema-
liger Oberligist in unserer Lahder 
Sporthalle vor.

Während die Oeynhausener  
bis in die Bezirksliga abrutschten 
und jetzt als Aufsteiger in der 
Landesliga spielen, haben die 
Oberlübber zwei enttäuschende 
Serien hinter sich und kommen 
als Absteiger aus der Verbands-
liga zu uns.

Aber es weht ein neuer Wind 
am Wiehen.

Die Oberlübber Ikone Dieter 
Löffelmann gab nach fast unend-
lichen Jahren sein Traineramt auf. 
Der Dankerser Herbert Maaß soll 
und will einen Neuanfang star-
ten.

Mit dem in den ersten Saison-
spielen überragenden Jan Bröen-
horst, Björn Petereit, Thomas 
Oevermann, Timo Kenschner,  
Andre Sikkema oder dem  neuen 
Torhüter Sebastian Hanf kann er 
dabei aber auf viele hochklassig 
erprobte Spieler zurückgreifen.

Alles spricht also dafür, dass 
unser Gast trotz des mit 3:5 

Punkten   durchwachsenen Sai-
sonstarts  in der in dieser Spiel-
zeit wieder sehr ausgeglichenen 
Landesliga eine gute Rolle spielen 
wird.

Wir wollen gewinnen.

Aber gegen diese erfahrene, 
robuste Mannschaft wird es ganz 
schwer.

Auch  deshalb, weil einige von 
uns ernsthaft verletzt oder ange-
schlagen sind.

Wir wissen, dass bei uns vieles 
passen muss, um zu gewinnen.

Wir werden kämpfen. Gemein-
sam können und werden wir die 
Punkte holen.  

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 4 31 / 13 7.8
Jakob Pries 4 24 / 0 6.0
Matthias Lampe 4 20 / 0 5.0
Sebastian Busch 4 12 / 0 3.0
Dennis Pahnke 4 9 / 1 2.3
Eike Korte 4 7 / 0 1.8
Urs Pante 3 6 / 0 2.0
Fabian Göcke 3 5 / 0 1.7
Timo Breuer 4 5 / 0 1.3
Bastian Franke 3 3 / 0 1.0
Dominik Möller 4 2 / 0 0.5
Malte Pott 2 1 / 0 0.5









Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling 7

1. Herren Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan Traue Walter Meier Mia & Vincent

15 Christel Uphoff 1. Damen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Damen Laura + Arnd Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Manuela Breuer Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas 42

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Herren Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



1. Frauen
Spiel gegen LIT HB Nordhemmern-Mindenerwald 2 (29:22)

In unserem dritten Saison-
spiel gegen LIT Handball Nord-
hemmern-Mindenerwald 2 konn-
ten wir erneut erfolgreich zwei 
Punkte verbuchen. 

Zu Anfang der ersten Halbzeit 
kamen wir relativ gut ins Spiel, 
haben allerdings eindeutige 
Torchancen nicht nutzen können, 
so dass unser Gegner immer wie-
der in Führung gehen konnte. In 
der Abwehr passte, wie auch im 
Spiel zuvor, die Absprache un-
tereinander nicht und im Angriff 
spielten wir zu unkonzentriert. 

Ein Time-Out von Willy half da 
auch nicht weiter, so dass wir ge-
gen einen nicht wirklich starken 
Gegner wieder mal mit einem 
minimalen Rückstand (13:14) zur 
Pause in die Kabine gehen mus-
sten. 

In der Pause nahmen wir uns 
vor in der Abwehr kompakter zu 
stehen und vorne konzentrierter 
zu spielen. Mit hohem Tempo 
und einer guten Abwehrleistung 
führten wir in der zweiten Hälfte 
schon nach 11 Minuten mit 22:16. 
Es wurde schneller gespielt und 
unsere Gegner kamen nun nicht 
mehr zu den einfachen Toren der 

ersten Halbzeit. 

Im weiteren Verlauf des Spieles 
führten wir stets mit mindestens 
drei Toren. Leider vergaben wir 
auch in der zweiten Hälfte zu 
viele Torchancen, so dass wir uns 
nur mit einem 29:22 zufrieden 
geben mussten. 

Tore für den TLQ: Katharina 
Kater (12), Carolin Krink (6/3), 
Imke Korte, Merle Uphoff (je 3), 
Lena Franke, Inken Lagmöller (je 
2) und Anne Schubert (1)

  Karina Schenkel







Spiel bei der Spvg. Steinhagen 2 (27:24)

2. Auswärtsspiel, 4. Saison-
spiel und am Ende 8:0 Punkte. 
Aber so leicht war es beim Aus-
wärtsspiel gegen Steinhagen auf 
keinen Fall. Zum Glück haben wir 
dann aber doch zwei Punkte nach 
Hause gebracht. 

Wie auch in den beiden Spie-
len zuvor hatten wir keinen gu-
ten Start. Steinhagen hat mit 
einer 5:1-Deckung angefangen 
und uns total aus dem Konzept 
gebracht. Auch im Angriff wur-
den klare Chancen nicht genutzt. 
Und somit führten unsere Gegner 
nach zehn Minuten mit 6:3. Diese 
Führung konnten wir auch bis zur 
Halbzeit nicht wieder aufholen. 
Und somit gingen wir 13:10 in die 
Kabinen.  

Es hat sich zwar bei den ver-
gangenen Spielen gezeigt, dass 
uns die zweite Halbzeit besser 
liegt, aber leider war das diesmal 
nicht so. Nach fünf Minuten stand 
es 16:12. Und durch zwei verwor-
fene 7-Meter,  viele Fehlpässe und 
fünf Zeitstrafen (inklusive einer 
Roten Karte) fiel es uns schwerer 
mit Steinhagen mitzuhalten. 

So jetzt aber Schluss mit den 
negativen Dingen. Wir haben als 
Mannschaft zusammen gehalten, 
uns gegenseitig unterstützt und 

motiviert, gekämpft und gesiegt. 

Ab der 52. Minuten wurde der 
Schalter umgelegt. Das Zusam-
menspiel sowohl im Angriff, als 
auch in der Abwehr wurde bes-
ser und somit haben wir nach 55 
Minuten den Ausgleich zum 24:24 
geschafft und nach 60 (langen) 
Minuten den Sieg geholt. Das 
haben wir größtenteils Anna-
Lena zu verdanken, die in den 
entscheidenden letzten Minuten 
sehr gut gehalten hat (darunter 
auch einen 7-Meter). 

Die Stimmung in der Hal-
le war super. Nicht nur auf der 
Bank wurde ordentlich angefeu-
ert, sondern auch auf der Tribüne 
von unseren treuen Fans. Vielen 
Dank dafür! 

Als letztes  verabschieden wir 
Karina, die nun ihr Studium  be-
ginnt. Viel Erfolg und du wirst uns 
fehlen. Wir hoffen, dass du den-
noch bei möglichst vielen Spielen 
dabei bist :) 

Tore für den TLQ: Katharina 
Kater (11), Carolin Krink (5/2), 
Lena Franke, Inken Lagmöller, 
Karina Schenkel (je 3), Imke Kor-
te und Merle Uphoff (je 1)

  Carolin Krink



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 5 43 138 : 95 10 : 0
2. TuS Lahde/Quetzen 4 19 106 : 87 8 : 0
3. TSV Hahlen 2 5 -3 112 : 115 7 : 3
4. TuS Müssen/Billinghausen 5 8 118 : 110 6 : 4
5. TG Herford 5 1 116 : 115 6 : 4
6. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 4 2 84 : 82 4 : 4
7. VfL Viktoria Mennighüffen 5 -5 105 : 110 4 : 6
8. VfB Holzhausen 2 5 -10 104 : 114 3 : 7
9. TuRa Elsen 4 4 94 : 90 2 : 6

10. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 4 -16 81 : 97 2 : 6
11. TV Verl 2 5 -14 101 : 115 2 : 8
12. Spvg. Steinhagen 2 5 -29 108 : 137 2 : 8

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. TuS Nettelstedt 2 4 34 120 : 86 8 : 0
2. HSG Hüllhorst 2 5 16 139 : 123 7 : 3
3. VfB Holzhausen 2 5 15 125 : 110 7 : 3
4. HSG Stemmer/Friedewalde 2 5 9 138 : 129 7 : 3
5. TV Sachsenroß Hille 3 4 25 132 : 107 6 : 2
6. TSV Hahlen 2 4 8 108 : 100 6 : 2
7. TuSpo Meißen 5 -5 128 : 133 5 : 5
8. HSG Porta Westalica 2 5 -6 143 : 149 5 : 5
9. TuS 09 Möllbergen 2 4 -3 95 : 98 3 : 5

10. TuS Lerbeck 4 -5 100 : 105 3 : 5
11. TuS Südhemmern 4 -9 157 : 166 3 : 7
12. TuS Lahde/Quetzen 2 4 -12 121 : 133 2 : 6
13. HSG Vlotho-Uffeln 4 -27 77 : 104 0 : 8
14. TuS Eintracht Oberlübbe 3 4 -40 90 : 130 0 : 8
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Seit

f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



2. Herren

Spiel gegen die HSG Stemmer/Friedewalde 2 (25:29)

Zu unserem 2. Heimspiel in 
dieser Saison hatten wir die HSG 
Stemmer/Friedewalde 2 zu Gast. 
Nach der schwachen Vorstellung 
in der letzten Woche, wollten wir 
leistungsmäßig an unser erstes 
Heimspiel anknüpfen, um gegen 
den Aufstiegsaspiranten aus Frie-
dewalde eine Chance zu haben. 

Wir begannen stark. Durch 
vier abgefangene Bälle und da-
raus resultierenden Kontern, 
konnten wir bis zum 9:8 sehr gut 
mithalten. Dann allerdings nah-
men wir uns fünf Minuten lang 
geschlossen eine Auszeit, was 
dazu führte, dass Stemmer sich 
auf 9:14 absetzen konnte. Nach 
einem Time-Out ordneten wir uns 
neu, sodass wir diesen 5-Tore-
Rückstand mit in die Halbzeit 
nahmen, 11:16. 

Die zweite Halbzeit war na-

hezu eine Kopie der Ersten. Wir 
begannen wieder gut, sodass wir 
den Rücksand in den ersten zehn 
Minuten auf zwei Tore verkürzen 
konnten. Dann folgte allerdings 
wieder ein Blackout, wodurch 
sich Stemmer auf teilweise neun 
Tore absetzen konnte. Durch 
eine Manndeckung gegen zwei 
Rückraumspieler der Stemmera-
ner, kamen wir schnell nochmal 
auf vier Tore heran, waren al-
lerdings nicht abgezockt genug, 
um Stemmer wirklich nochmal 
gefährden zu können. Am Ende 
stand eine 25:29 Niederlage auf 
der Anzeigetafel. 

Tore für den TLQ: Sven Es-
ler (10/2), Lukas Breuer, Janik 
Römbke, Marco Prange (je 3), 
Mark Hinkelmann, Nils Römbke 
und Frank Strübe (je 2)

  Sven Esler
Spiel beim TV Sachsenroß Hille 3 (31:41)

Am vergangen Sonntagmor-
gen mussten wir um 11.15 Uhr 
beim frühesten Spiel der Saison 
bei der erfahrenen Truppe vom 
TV Sachsenroß Hille 3 antreten. 
Durch Verletzungen und Urlaube 
konnten wir zunächst nur mit acht 
Feldspielern aufwarten bis Sascha 
direkt vom Heimspiel der Dritten 

nachkam, um bei uns auszu-
helfen. Das Spiel selbst begann 
dann recht gut und wir konnten 
uns zum 5:2 absetzen. Leider 
konnten wir danach das Niveau 
nicht halten und Hille wurde bes-
ser. Aus diesem Umstand folgte, 
dass wir zur Halbzeit 18:15 hin-
ten lagen. 



In der Halbzeit versuchten wir 
dann die Abwehr umzustellen 
und nahmen fortan den Kopf der 
Mannschaft, Bernd Gartmann, 
in Manndeckung. Leider wur-
de unsere Abwehrleistung in der 
zweiten Halbzeit dadurch auch 
nicht besser, vielleicht sogar eher 
schlechter. Vorne lief es auch 
nicht besser, einzig Frank und 
Lukas Benesch wussten zu gefal-
len. Beim Rest lief zumeist nichts 
ordentliches zusammen. Und so 
entstand das alles in allem ka-
tastrophale Ergebnis von 41:31 
für Hille, die wir am selben Ort 
im letzten Saisonspiel der ver-
gangenen Saison noch ziemlich 

souverän mit 47:37 geschlagen 
hatten. 

Das Spiel muss nun abgehakt 
werden und das wichtigste ist, 
dass wir das letzte Spiel vor den 
Herbstferien gegen TuS Eintracht 
Oberlübbe 3 gewinnen, um nicht 
wieder die komplette Saison nur 
nach unten schauen zu müssen.

 Tore für den TLQ: Lukas Be-
nesch (9), Frank Strübe (9/1), 
Nils Römbke, Janik Römbke, Len-
nart Schmidt (je 3), Marius Rede-
ker (2), Lukas Breuer und Marco 
Prange (je 1)

  Nils Römbke







Hier sprechen die E-Mädel

Am Ende der Sommerferien 
setzte sich der Kader der E-Mäd-
chen gerade einmal aus fünf Spie-
lerinnen zusammen. In folgenden 
Wochen hatten wir jedoch einige 
Neuzugänge verzeichnen, die sich 
auch gleich mutig an die Spiele 
heran getraut haben.

In den fünf Vorrundenspielen 
mussten wir erst zueinander fin-
den, kannten noch nicht alle Re-
geln und haben uns vieles noch 
nicht getraut. Nach dem Auftakt-
sieg folgten zwei deutliche Nie-
derlagen und dann musste auch 
noch unsere Stammtorhüterin 
Neele-Sophie zur Kur. 

Doch mit jedem Training und 
jedem Spiel klappt es besser und 
am Ende haben wir die beiden 
Spiele gegen unsere Nachbarn SC 
Petershagen und HSG Stemmer/
Friedewalde gewonnen und spie-
len nun sogar in der Meisterrun-
de. Das wird mit unserer jungen 
und unerfahrenen Mannschaft 
(Lea und Xenia könnten eigent-
lich noch Minis spielen) sicherlich 
nicht einfach, aber wenn sich die 
Mannschaft so toll weiter entwi-
ckelt, werden wir mit Sicherheit 
noch das eine oder andere Spiel 
gewinnen.

Der Kader der ersten Spiele:

Marisa Busse, Larissa Friedrich, 
Xenia Hirt, Lea Celine Hübert, 
Grace Imiomozo, Neele-Sophie 
Kiel, Jenny Kran, Lil Scheuren-
berg, Lea Schmidt, Lea-Sophie 
Siekmann, Jana Wilkening und 
Leandra Wölke

Wir trainieren freitags von 
16:00 bis 17:30 Uhr (außer am 
28.10.2011, da dann die Sport-
halle wegen Reparaturarbeiten 
geschlossen ist) und teilen uns 
dabei die Sporthalle mit der E-
Jugend. Weitere weibliche Unter-
stützung ist uns dabei natürlich 
sehr willkommen.

Also: Alle Mädchen der Jahr-
gänge 2001 und 2002 sind herz-
lich zum Schnuppertraining einge-
laden (auch weitere Leas, obwohl 
die Trainerin schon mit den drei 
vorhandenen manchmal durchei-
nander kommt).

  Iris Rippe



Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

was soll man zu den letzten 
beiden Spielen der 1. Männer sa-
gen?! Beim Heimspiel gegen Bad 
Oeynhausen sahen wir ein Spiel, 
das Freude machte, schnell und 
viele Tore, so wie wir Zuschauer 
es „gern haben“ (Trainer würden 
wahrscheinlich bei 41 Gegentoren 
sagen, die Abwehr war schlecht). 

Ob sich bei diesem Spiel un-
sere Männer so verausgabt ha-
ben, dass sie am Samstag in 
Hille nicht wieder zu erkennen 
waren? Die Schnelligkeit der letz-
ten Woche fehlte und das Tor war 
„vernagelt“!! In den letzten 5-10 
Minuten hatte man dann das Ge-
fühl, dass die Mannschaft lang-
sam wach wurde, aber leider zu 
spät, wenn man zwischenzeitlich 
schon 10-Tore-Rückstand aufho-
len muss. Ich bin ja nur Hand-
balllaie, aber manchmal frage ich 
mich bei den Spielen,  wozu es 
z.B. „Manndeckungen“ und „Aus-
zeiten“ gibt?!?! 

Jetzt aber schnell zu unserem 
heutigen Gegner. Ein Spiel gegen 
Oberlübbe hat es wohl schon lan-
ge nicht mehr gegeben, daher 
lassen wir uns mal überraschen, 
was wir heute zu sehen bekom-

men.

Zu den 1. Frauen kann man 
zur Zeit nur sagen: Glückwunsch! 
Vier Spiele und 8:0 Punkte, das 
kann sich sehen lassen. Macht 
weiter so! Beim Heimspiel gegen 
LIT waren die „Damen“ wohl lei-
der etwas „anstrengend“ unterei-
nander, was sich hoffentlich jetzt 
aber wieder gelegt hat. Das Aus-
wärtsspiel gegen Steinhagen ha-
ben sie dann ja auch gewonnen. 
Wenn das Spiel wohl auch nicht 
einfach war, haben sie es nach 
langem Rückstand von drei Toren 
noch umdrehen können und 
es dann mit drei Toren gewon-
nen. So was gelingt nur, wenn 
die ganze Mannschaft an einem 
Strang zieht.  Heute erwarten 
wir Schröttinghausen-Babenhau-
sen als Gegner und  hoffen, ein 
schönes Spiel zu sehen, was die 
Nerven des Trainers nicht so sehr 
strapaziert.

Einen Willkommensgruß an 
Schiedsrichter, Mannschaften und 
Zuschauer und viel Freude an 
schönen und fairen Spielen.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

 Christel Uphoff







Heimspielplan 2011/12

Sa., 17.9.
1. Frauen gg. TG Herford 26:21
1. Herren gg. TuS Brake 37:33
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 36:30

Sa., 1.10.
1. Frauen gg. LIT Nordh.-Mindenerwald 2 29:22
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 45:41
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 25:29

So., 16.10.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 15.30 Uhr
1. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 19.15 Uhr

Sa., 12.11.
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuSpo Meißen 19.45 Uhr

Sa., 3.12.
1. Frauen gg. TV Verl 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 19.45 Uhr

Sa., 14.1.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr

So., 15.1. 2. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 18.00 Uhr

Sa., 4.2.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 19.45 Uhr

Sa., 25.2.
1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 19.45 Uhr

Sa., 10.3.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS SW Wehe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 24.3.
1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 19.45 Uhr

Sa., 21.4.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

Sa., 28.4.
1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 12.5.
2. Herren gg. VfB Holzhausen 16.00 Uhr
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 18.00 Uhr



Unser nächstes Auswärtsspiel
TuS SW Wehe

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, 5. November 2011
Anwurf: 19.15 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
HSG TuS/EK Spradow

Samstag, den 12. November 2011
Anwurf: 18.00 Uhr
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